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Liebe Edelstalerinnen und Edelstaler! 
Liebe Jugend! 
Ein spannendes, herausforderndes, aber allen voran erfolgreiches 

Jahr liegt hinter der Freiwilligen Feuerwehr Edelstal. 

Neben der Bewältigung von 27 Feuerwehreinsätzen in Edelstal, 

Kittsee und Berg, sowie der Absolvierung von zahlreichen, örtlichen 

und überörtlichen Ausbildungs- und Übungseinheiten, wurde das 

Jahr 2024 von der Planung des Feuerwehrhauses und dem Ankauf 

des Rüstlöschfahrzeuges geprägt. Die Feuerwehrleistungsbewerbe 

der Jugend und Aktiven in Edelstal in Kombination mit unserem 

135. Bestandsjubiläum stellten die Höhepunkte des Jahres dar. 

Die unter den Aspekten Tradition, Modernisierung und Zukunft stehenden Veränderungen, nehmen 

Schritt für Schritt Gestalt an. Das dem Stand der Technik entsprechende Rüstlöschfahrzeug, welches 

ein neues Zeitalter in Hinblick auf die Bewältigung unserer Feuerwehreinsätze einläutet, befindet sich 

in der Fertigstellung und steht unmittelbar vor der Auslieferung. Die Arbeiten zum Bau eines modernen, 

zweckdienlichen und zukunftsorientierten Feuerwehrhauses wurden durch die Elementarereignisse 

des Sommers bzw. Herbstes unweigerlich gestoppt. Nun, wo Lösungen für die damit verbundenen 

Herausforderungen erarbeitet wurden, steht der Baustart unmittelbar bevor. 

Gerne möchte ich Ihnen auf den nächsten Seiten einen tieferen Einblick sowie einen Ausblick auf die 

Aktivitäten und Herausforderungen der Freiwilligen Feuerwehr Edelstal geben. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei der gesamten Mannschaft, sowie allen Helferinnen und Helfern 

bedanken, ohne deren großartige und unermüdliche Unterstützung, die Erfolge, die wir in diesem Jahr 

bei unseren Einsätzen, Übungen, Leistungsbewerben und Veranstaltungen erreichen konnten, nicht 

möglich gewesen wären. 

Ein weiterer Dank gilt Herrn Bürgermeister LAbg. Gerald Handig, Vizebürgermeister Franz Hofstädter 

und dem gesamten Gemeinderat, sowie dem Team der Gemeinde Edelstal, auf deren Unterstützung 

die Freiwillige Feuerwehr Edelstal stets zählen kann. 

Im Namen aller Kameradinnen und Kameraden möchte ich mich jedoch ganz besonders bei der 

gesamten Ortsbevölkerung für das entgegengebrachte Vertrauen, sowie die immerwährende und tat-

kräftige Unterstützung bedanken. 

Ich wünsche Ihnen in diesem Sinne alles Gute, beste Gesundheit und gut Wehr im Jahr 2025! 

Der Feuerwehrkommandant 

HBI Philipp Handig  

Worte des Kommandanten 

Feuerwehrkommandant 

HBI Philipp Handig 
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Mit großem Stolz durften wir am Samstag, den 25. Mai 2024 die Bezirksfeuerwehrleistungsbewerbe der 

Jugend und Aktiven am Sportplatz in Edelstal austragen. An nur einem Bewerbstag konnten sich die 

Gruppen des Bezirks Neusiedl am See, sowie die Gästegruppen aus weiteren Bezirken des Burgenlands 

und Niederösterreichs im sportlichen Wettkampf messen. Ein schnelles und vor allem fehlerfreies Vorgehen 

im Löschangriff und beim Staffellauf, waren die Mittel zum Erfolg. Den verdienten 

Doppel-Bezirkssieg in den Bewerben Bronze und auch Silber, holte sich die FF Deutsch-Jahrndorf. 

Die fünf Gruppen der Jugend und Aktiven aus Edelstal, welche neben den Vorbereitungen zum Fest 

auch noch die Trainingseinheiten zu bewältigen hatten, riefen unfassbare Leistungen ab, die mit 

dem Gewinn von insgesamt drei Pokalen beim „FLA dahoam“ belohnt wurden. 

Ein persönliches Highlight für unsere Wehr, stellte die mit hochkarätigen Leistungsträgern der letzten Jahr-

zehnte besetzte Wettkampfgruppe „Edelstal I“ dar. Mit Ehrenfeuerwehrkommandanten Rudi Markl, Alt-

Kommandant Gerhard Wieszmüllner, Alt-Kommandant-Stv. Alexander Thier, dem „letzten Verwalter“ Pauli 

Bieber, Alt-Gerätemeister Franz Moritz sen., Alt-Atemschutzwart Norbert Redl, Atemschutzwart Franz Mo-

ritz jun., Jugendbetreuer Christian Zax und einem unserer Dienstältesten Kameraden, Josef Redl, versam-

melten sich in Summe 355 Jahre Feuerwehrerfahrung mit einem Altersdurchschnitt von knapp 60 Jahren. 

Im Anschluss an den Bewerb wurde auf die hervorragenden Leistungen aller Bewerbsgruppen bei bester, 

kameradschaftlicher Stimmung im Festzelt angestoßen und gemeinsam mit dem Musikverein Kittsee und 

der Partymafia-Partyband, bis in die Nacht hinein gefeiert, gesungen und getanzt. 

Es gab jedoch auch am Folgetag noch Grund zur Freude. Gemeinsam mit der Ortsbevölkerung und unse-

ren Ehrengästen durften wir auf das 135. Bestandsjubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Edelstal anstoßen 

und dieses mit musikalischer Begleitung durch die Musikvereine Prellenkirchen, Deutsch-Haslau und 

Schönabrunn gebührend feiern. 

Über die beiden Veranstaltungstage hinweg, die sowohl Sonnenschein als auch kurze Regenschauer mit 

sich brachten, durften wir in Summe knapp 2.000 Kameradinnen und Kameraden, sowie Freunde der Frei-

willigen Feuerwehr willkommen heißen und mit besten Speisen und Getränken versorgen. Diese für uns 

noch nie dagewesene, organisatorische Herausforderung verlangte zum einen, eine lange und intensive 

Planungs- und Vorbereitungsphase, sowie zum anderen, über 100 unermüdliche Helferinnen und Helfer, 

die ihre Freizeit in den Dienst der Gemeinschaft gestellt haben. 

Wir möchten uns beim SC Edelstal, für die Bereitstellung des Sportplatzes, bei allen Sponsoren, Partnern, 

Helferinnen und Helfern für die Unterstützung und bei über 1.500 Gästen, die uns an beiden Tagen besucht 

haben, herzlich bedanken. Ihr habt diese Tage zu etwas ganz Besonderem gemacht! 

Feuerwehrleistungsbewerb und 135. Jubiläum 
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Einsätze und Übungen 

Wiederkehrende Alarmierungen zu Brand-, BMA-, Ge-

fahrgut und technischen Einsätzen, haben auch 2024 

die Kameraden und Kameradinnen der Freiwilligen 

Feuerwehr Edelstal auf Trab gehalten. In Summe wurde 

die Mannschaft zu 27 Einsätzen (16 Technische-, 7 

Brand- und 4 BMA-Einsätze) im Aufgabengebiet geru-

fen, wobei in Summe 342 freiwillige Einsatzstunden 

im Interesse der Öffentlichkeit geleistet wurden. 

Küchenbrand im Gartenviertel 

Zu den herausforderndsten Einsätzen des Jahres zählte die Alarmierung zu einem Küchenbrand am 

späten Vormittag des 6. Juni. Bereits der Alarmtext „Brandmelder, Auslösung vor Ort“, was das Drü-

cken des Melders am Feuerwehrhaus bedeutet, ließ den Ernst der Lage erahnen. In nur kurzer Zeit 

fanden sich alle verfügbaren Kräfte unserer Wehr im Feuerwehrhaus ein, wobei bereits deutliche 

Brandgerüche und eine Rauchsäule unweit des Feuerwehrhauses zu erkennen waren. 

Noch vor Ausfahrt des ersten Fahrzeugs wurde 

die FF Kittsee nachalarmiert und die Alarm-

stufe auf B2 erhöht. Am Einsatzort angekom-

men, wurde schnell klar, dass sich ein im Kü-

chenbereich entfachtes Feuer auf weitere Teile 

des Gebäudes auszubreiten drohte. Die Nach-

alarmierung der Feuerwehr Berg, sowie des 

Roten Kreuzes war die Folge. Unter Einsatz 

von fünf Atemschutztrupps konnten die weitere 

Brandausbreitung verhindert, der Brand ge- 

löscht, Nachlöscharbeiten durchgeführt und eine Brandwache eingerichtet werden. Zum Glück kam 

die Bewohnerin des Gebäudes mit nur leichten Verletzungen und einem Schrecken davon. 

Durch die rasche Alarmierung der Einsatzkräfte, sowie die großartige Zusammenarbeit mit unseren 

Nachbarfeuerwehren Kittsee und Berg, der Polizeiinspektion Kittsee und dem Roten Kreuz Neusiedl 

am See, aber allen voran der Bevölkerung unserer Gemeinde, die in der Erstangriffsphase nicht müde 

wurde mitanzupacken und zu helfen, konnte Schlimmeres verhindert werden. 

TIPP: Fast 75 Prozent aller Brandopfer sterben nicht durch die Flammen, sondern durch den toxischen 

Rauch, der sich u.a. aus Kohlenmonoxid (CO, geruchlos und hochgiftig) und Kohlendioxid (CO2, erstickend) 

zusammensetzt. Rauchmelder bieten zuverlässigen Schutz und warnen akustisch vor Bränden bzw. Brand-

rauch und können somit Ihr Leben retten. Nur wenn ein Brand früh genug erkannt wird, besteht eine realis-

tische Chance, das Brandobjekt rechtzeitig verlassen und auch retten zu können. Rauchmelder können im 

Zuge der Feuerlöscherüberprüfung am 1. März 2025 im Feuerwehrhaus erworben werden. 

 

B2 – Küchenbrand 

B2 – Brand im Krankenhaus Kittsee 
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Einsätze und Übungen

Übung macht den Meister! 

Die Ausbildungseinheiten des vergangenen Jahres basierten auf einem laufend optimierten und auf-

einander aufbauenden Gesamtkonzept, das alle Kernaufgaben der Freiwilligen Feuerwehr abdeckt. 

Hierzu zählen u.a. die Themenbereiche Fahrzeugkunde, Gerätelehre, Funk, Branddienst und Technik, 

sowie die fachspezifischen Ausbildungsschwerpunkte Atemschutz, Verkehrsunfall, Gefahrgut, Ein-

satzführung und Einsatztaktik. Die in der Ausbildung integrierten und auf unsere Wehr zugeschnitte-

nen Standardeinsatzmaßnahmen, stellen wichtige Routinen für den Einsatzaufbau dar. 

Unsere interne Ausbildung wird durch überörtliche Übungen mit den Wehren unserer Nachbargemein-

den und des Abschnitt V ergänzt. Neben der jährlich stattfindenden, groß angelegten und bestens 

ausgearbeiteten Abschnittsübung, werden wiederkehrend diverse Einsatzszenarien auf Grundlage 

der risikobasierenden Alarmierungsordnungen trainiert. Die dadurch entstandene, reibungslose und 

gut eingespielte Zusammenarbeit konnte im letzten Jahr bereits bei mehreren ortsübergreifenden 

Einsätzen in Edelstal, Berg und Kittsee unter Beweis gestellt werden.  

Alle Einsatz- und Übungsberichte finden Sie online auf Instagram und Facebook – @ffedelstal 

G2 - Einsatz im Gefahrstoffschutzanzug 

Übung „Gasstation“ in Berg Übung Verkehrsunfall Inspizierungsübung 

Gefahrgut Einsatz – Chemikalienaustritt 

Im Produktionswerk des ortsansässigen Getränkeun-

ternehmens kam es aufgrund eines technischen Ge-

brechens zu einem unkontrollierten Austritt einer Che-

mikalie. Das Unternehmen evakuierte die betroffenen 

Bereiche und alarmierte die Einsatzkräfte. 

Nach der Erkundung durch den Einsatzleiter wurde 

auf Alarmstufe G2 erhöht und der Schadstoffzug des 

Bezirks Neusiedl am See alarmiert. Die eingetroffe-

nen Kräfte konnten unter Einsatz der Schutzstufe 3, 

die ausgetretene Flüssigkeit verdünnen, kontrolliert 

und sicher ableiten, sowie die Räumlichkeiten belüf-

ten, freimessen und wieder für den Betrieb freigeben. 
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Nachwuchsarbeit 

Feuerwehr-Kids 

Mit großer Freude durften wir wiederkehrend 

unsere jüngsten Mitglieder im Feuerwehr-

haus begrüßen. Im Zuge unserer ein- bis 

zweistündigen Treffen starten wir stets mit ei-

ner kurzen Aufwärm- und Bewegungsübung, 

bevor wir uns auf eine spannende und spiele-

risch gestaltete Entdeckungsreise rund um 

die Themengebiete der Freiwilligen Feuer-

wehr aufmachen. Weitere Programmpunkte 

und Highlights sind das gemeinsame Basteln 

und Malen, das kühlende Löschen unseres 

Übungsfeuers an heißen Sommertagen, oder 

das gemeinsame Pizza essen oder Weih-

nachtskekse backen. Unsere Kids haben je-

des Mal sichtlich Spaß dabei! 

Ziel ist es, das Interesse der Kinder an der 

Freiwilligen Feuerwehr anzuregen und deren 

soziale Entwicklung, sowie den kamerad-

schaftlichen Zusammenhalt in unserer Ge-

meinschaft aktiv zu fördern. Die Feuerwehr-

mitgliedschaft für Kinder im Alter von sechs 

bis zehn Jahren, stellt die Vorstufe der Feu-

erwehrjugend dar. 

Haben wir auch Dein Interesse geweckt? 

Möchtest auch du ein wichtiges Mitglied unserer 
Wehr werden und im Ernstfall der Bevölkerung 
zur Seite stehen und helfen, wenn andere es 
nicht mehr können? Das Feuerwehrwesen bietet 
ein abwechslungsreiches und spannendes Auf-
gaben- und Tätigkeitsfeld. Sei es der pädago-
gisch wertvolle Umgang bei unseren Kids und Ju-
gendlichen, die Übernahme von Führungsverant-
wortung im Dienstbetrieb und Einsatz, das Arbei-
ten mit den modernsten Gerätschaften, oder ein-
fach der Adrenalinschub bei Übungen und Eins-
ätzen. 
Bei uns ist für jede/n etwas dabei – melde dich 
unter kdo@ffedelstal.com 
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Erfolgsgarant Feuerwehrjugend  

Seit nun fast 40 Jahren steht unsere hochmotivierte Feuerwehrjugend für ein kameradschaftliches 

Miteinander und eine fundierte Aus- und Weiterbildung, welche die Basis für die zukünftigen Feuer-

wehrfrauen und -männer im Aktivdienst unserer Wehr darstellt. Von Jahr zu Jahr dürfen wir gemein-

sam mit den Kindern und Jugendlichen über deren Erfolge beim Wissenstest, dem Feuerwehrbe-

werbsabzeichen und dem Feuerwehrjugendleistungsabzeichen jubeln. 

So gab es auch im letzten Jahr bereits recht früh Grund zur Freude, als beim Wissenstest in Wallern 

28 unserer Jugendlichen mit Erfolg in sechs Wissensteststufen teilgenommen haben. Das letztjährige 

Highlight war jedoch die Teilnahme am Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen und den Bezirksfeuer-

wehrleistungsbewerben der Jugend und Aktiven in Edelstal. Nach wochenlangen, intensiven Vorbe-

reitungen und mit ein wenig Nervosität, erzielten unsere drei Jugendwettkampfgruppen eine hervorra-

gende Leistung, die vor lautstark unterstützendem, eigenem Publikum mit zwei Pokalen belohnt wurde. 

Die Kameradinnen und Kameraden der FF Edelstal gratulieren herzlich! 

Hinter dem Erfolg unserer Feuerwehr-Kids und Feuerwehrjugend stecken unzählige Stunden der Aus-

bildung, der Vor- und Nachbereitung, sowie der Betreuung. Die gesamte Mannschaft möchte sich des-

halb beim Betreuer-Team für den erbrachten Einsatz und das Engagement herzlich bedanken. 

Danke - Christian Redl jun., Christian Zax, Andreas Thier, Anna Thier, Anna-Lisa Werdenits, Julia 

Zax und Marlis Stipkovich, sowie allen weiteren freiwilligen Helferinnen und Helfern! 

Heldinnen und Helden von morgen 

Feuerwehrjugend Wissenstest in Wallern 
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Weitere Höhepunkte 

Spatenstich zum Feuerwehrhaus Neubau T1 – Verkehrsunfall „Langer Weg“ 

B1 – Gebäudebrand Berg 

Feuerwehr-Kids im Sommer 

B1 – LKW Brand Autobahn A6 

T0 – Sturmschaden 

41. Hottergrenzmarsch 

Auszeichnungen & Beförderungen 

Ortsübergreifende Übung 

FULA Silber 
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Rüstlöschfahrzeug

Endspurt beim Bau des RLFA 

Es ist bereits ein Jahr vergangen seit 

die Bestellung des Rüstlöschfahrzeugs 

mit Allradantrieb und 3.000 Liter Lösch-

wasser – RLFA 3000 – an den im ober-

österreichischen Leonding beheimate-

ten Feuerwehrausrüster Rosenbauer 

erfolgte. 

Anfang Dezember durfte sich eine De-

legation unserer Wehr vom Baufort-

schritt überzeugen und gemeinsam mit 

dem Projektteam des Herstellers die 

Beladeliste bzw. den -plan finalisieren. 

Ende Februar 2025 wird es dann endlich so weit sein. Das Rüstlöschfahrzeug, welches mit modernem 

Einsatzequipment für Brand-, Technische und Gefahrguteinsätze ausgerüstet ist, wird nach der Ab-

nahme und Einschulung unseres technischen Dienstes, der Freiwilligen Feuerwehr Edelstal überge-

ben und von den Kameraden in seine neue Heimat überstellt. 

Nach einer vollumfänglichen Schulung der Einsatzfahrer bzw. Maschinisten und der Mannschaft, die 

u.a. aus dem sicheren Lenken, der Gerätekunde und dem einsatztaktischen Vorgehen, sowie den 

Standardeinsatzmaßnahmen besteht, wird das neue Rüstlöschfahrzeug unser bis dahin bereits 33 

Jahre altes Tanklöschfahrzeug ersetzen und dieses in den wohlverdienten Ruhestand schicken. 

Der Erlös aus dem geplanten Verkauf des Tanklöschfahrzeugs, sowie des darin befindlichen 

Equipments wird refinanziert und kommt der Einrichtung des Feuerwehrhauses zugute. 

Aufgrund von Verzögerungen beim Neubau des Feuerwehrhauses wird unser Rüstlöschfahrzeug ei-

nen temporären Stellplatz in der Gerätehalle eines Kameraden erhalten. Die entsprechend notwen-

dige Infrastruktur werden wir in Eigenleistung herstellen und uns im Namen der Freiwilligen Feuerwehr 

für dieses Entgegenkommen erkenntlich zeigen – wir bedanken uns bereits jetzt recht herzlich! 

Die Finanzierung des rund 580.000 € teuren Feuerwehrfahrzeugs setzt sich aus den Eigenmitteln der 

Freiwilligen Feuerwehr Edelstal, welche bei der Bestellung eine Anzahlung von 100.000 € geleistet 

hat, den Subventionen des Landes Burgenland und der ASFINAG, sowie der großzügigen Unterstüt-

zung der Firma Coca-Cola HBC Österreich GmbH, welche einen wesentlichen Teil der Finanzierung-

kosten übernommen hat, zusammen. 

Die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr möchten sich bei allen Beteiligten herzlich für die uns 

entgegengebrachte organisatorische und finanzielle Unterstützung im Zuge des Fahrzeugankaufes 

bedanken. 
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Feuerwehrhaus Neubau 

Gemeinsam mit dem Planungsteam der Firma Baustudio Höfer und in enger Zusammenarbeit mit dem Gemein-

derat, konnten wir in einer rund einjährigen Planungsphase ein zweckdienliches, modernes und zukunftsorien-

tiertes Feuerwehrhaus planen. Mit dem feierlichen Spatenstich Anfang September, hätte der Neubau bereits in 

die Bauphase übergehen sollen. Die herbstlichen Unwetter machten diesem Plan jedoch einen Strich durch die 

Rechnung. Das im Zuge der Starkregenfälle zum Vorschein gekommene Schichtwasser erforderte eine aber-

malige Bodenbeurteilung durch die Spezialisten der planenden und ausführenden Firmen. Die daraus resultie-

rende Adaptierung der Grundierungspläne, die eine unvermeidbare Leistungsanpassung zur Folge hatte, wurde 

am 4. Dezember einstimmig vom Gemeinderat beschlossen. Einem baldigen Baustart und 

raschen Baufortschritt steht nun nichts mehr im Wege. 

Als Freiwillige Feuerwehr Edelstal sind wir bemüht die Bau- und Einrichtungskosten so gering wie nur möglich 

zu halten und das Vorhaben, allen voran die Installation der Inneneinrichtung und der Ausstattung, mit den zur 

Verfügung stehenden Kräften und Eigenmitteln zu unterstützen. Es werden hierzu u.a. bestehende Einrich-

tungsgegenstände (Bekleidungs- und Werkzeugspinde, Lagersysteme, EDV-Systeme, etc.) des alten Hauses 

von den Mitgliedern demontiert, aufbereitet und im neuen Feuerwehrhaus wieder aufgebaut. 

Nichtsdestotrotz sind auch einige Anschaffungen notwendig, die wir durch die Einnahmen unserer Veranstal-

tungen, der Einsatzverrechnungen, aber allen voran durch Spenden finanzieren müssen. Gelingen kann uns 

dies nur gemeinsam, weshalb wir auf Ihre Unterstützung und Spenden angewiesen sind. Mit dem Erwerb eines 

Bausteins werden Sie ein wertvoller Teil des neuen Feuerwehrhauses! Details dazu finden Sie auf S. 11 

Die mit Ihrer Unterstützung geschaffene Infrastruktur wird die Schlagkraft unserer Wehr durch neue Möglichkei-

ten im Bereich der Aus- und Weiterbildung bzw. Gerätewartung weiter stärken und wesentlich zur Aufrechter-

haltung der Gefahrenabwehr in unserer Gemeinde beitragen. Das neue Feuerwehrhaus wird ebenso ein sozi-

aler Dreh- und Angelpunkt für alle Edelstalerinnen und Edelstaler, die bei unseren Festen, Veranstaltungen, 

sowie Informations- und Präventionsvorträgen stets herzlich willkommen sind. 

Im Jahr 2026, nach über 60 Jahren im aktuellen Feuerwehrhaus, werden wir mit großer Freude, aber auch 

Wehmut und im Andenken an unsere Vorgänger, verstorbenen Kameraden und Freunde, ein letztes Mal die 

Tore unserer, mit wunderbaren Erinnerungen und großen Errungenschaften verbundenen Wirkungsstätte in der 

Paargasse 2 schließen und gemeinsam in eine neue Feuerwehr-Zukunft marschieren. 

In eine Zukunft, die in Form des modernen Feuerwehrhauses am „Feuerwehrplatz 1“ unseren Kindern, Ju-

gendlichen, Aktiven, Reservisten und allen zukünftigen Generationen unserer Gemeinde, eine sichere und ver-

traute Heimat sein wird, in der Respekt großgeschrieben, Kameradschaft gelebt und die Tradition der Freiwilli-

gen Feuerwehr hochgehalten wird. 
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Wir bauen d(ein) Feuerwehrhaus
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Wissenswertes 

Termine 2025 

 Feuerlöscher Überprüfung (nur alle 2 Jahre) Samstag, 1. März 

 Rotes Kreuz Blutspenden   Sonntag, 6. April 

 Maibaum aufstellen    Sonntag, 30. April 

 Florianimesse mit Agape   Sonntag, 4. Mai 

 42. Hottergrenzmarsch    Sonntag, 1. Juni 

 40 Jahre Feuerwehrjugend Edelstal   Samstag, 16. August 

 Christbaum aufstellen mit Punschstand Freitag, 28. November 

 Blutspenden Rotes Kreuz   Sonntag, 14. Dezember 

Absetzbarkeit von Spenden an die Freiwillige Feuerwehr 

Spenden an Freiwillige Feuerwehren können von der Steuer abgesetzt werden. Je nach Einkom-

menshöhe erhalten Sie im Rahmen der Arbeitnehmerveranlagung einen entsprechenden Prozent-

satz (Grundlage ist Ihr persönlicher Steuersatz) vom Finanzamt zurück. Die getätigten Spenden 

werden auch durch die Freiwillige Feuerwehr Edelstal dem Finanzamt gemeldet. 

Bei einer Spende von 100€ und einen Steuersatz von 30%, beträgt die Steuerersparnis 30€. 

Was Sie hierfür beachten müssen: Fügen Sie bei Ihrer Spende an die Freiwillige Feuerwehr Edel-

stal einfach Ihren Vor- und Nachnamen laut zentralem Melderegister, sowie Ihr Geburtsdatum in 

der Zahlungsreferenz oder im Verwendungszweck an (Beispiel: Max Mustermann, 01.01.1980). 

Wir verarbeiten Ihre Daten auf Grundlage der DSGVO und reichen die jährliche Gesamtspenden-

summe beim Finanzamt ein. Der Betrag wird im Zuge der Arbeitnehmerveranlagung automatisch 

berücksichtigt und kann in dieser eingesehen werden.  

Als Freiwillige Feuerwehr sind wir essentiell auf Spendeneinnahmen der 

Bevölkerung, sowie auf die Einnahmen, die wir durch Feste und Veranstal-

tungen generieren, angewiesen. Diese nutzen wir gezielt zur Förderung 

der Nachwuchsarbeit, zur Aus- und Weiterbildung der Mannschaft, sowie 

zur kontinuierlichen Modernisierung und Optimierung der Infrastruktur und 

des Einsatzequipments. Die Spendeneinnahmen der diesjährigen Aus-

gabe „Uns´re Wehr“ kommen dem Neubau des Feuerwehrhauses zugute. 

Besuchen Sie uns auf 
unserer neuen  

Homepage oder auf 
unserem Facebook 

bzw. Instagram Profil 

ffedelstal.com 
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